
Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat

Informationspflichten
- Erhebung von Daten bei der betroffenen Person,
 Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) -

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit
Datenschutzhinweise  im  Zusammenhang  mit  Ihrer 
Beschäftigung im Schulweghelferdienst als Ehrenamt.

2. Kontaktdaten des Verantwortlichen
Kreisverwaltungsreferat
Hauptabteilung III Straßenverkehr 
Abteilung Verkehrsmanagement
Implerstr. 7
81371 München
Telefon: 089/233–39992
verkehrsmanagement.kvr@muenchen.de

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Landeshauptstadt München
Behördlicher Datenschutzbeauftragter
Burgstr. 4
80331 München
Telefon: 089/233-28261
E-Mail: datenschutz@muenchen.de

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverar-
beitung
Ihre Daten werden erhoben zur  Speicherung, zur Lö-
schung und zur Änderung von Vorgängen im Zusam-
menhang mit Ihrer Tätigkeit im Schulweghelferdienst.

Ihre Daten werden auf  Grundlage von Art.  6 Abs. 1 
Satz 1   Buchstabe e) DSGVO in Verbindung mit Art. 
57 GO und § 72a SGB VIII bzw. § 30a Bundeszentral-
registergesetz erhoben.

5. Kategorien der personenbezogenen Daten, die 
verarbeitet werden
Die öffentliche Stelle verarbeitet folgende personenbe-
zogenen  Daten  von  Ihnen:  Anrede,  Doktorgrad, 
Name, Geburtsname, Vornamen, Geburtsdatum, Ge-
burtsort,  Geschlecht,  Staatsangehörigkeit,  Anschrift, 
Telefonnummer,  Bankverbindung,  ggf.  Eintragungen 
aus dem erweiterten Führungszeugnis, Einsatzort, zu-
gehörige Grundschule,  Einsatzzeiten,  Höhe der  Auf-
wandsentschädigung

6.  Empfänger  oder  Kategorien  von  Empfän-
gern der personenbezogenen Daten

Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an: Kassen- und Steueramt der 
Landeshauptstadt München, Direktorium der 
Landeshauptstadt München, örtlicher 
Bezirksausschuss, Polizeipräsidium München, 
zugehörige Grundschule, KUVB

7. Dauer der Speicherung der personenbezo-
genen Daten
Ihre Daten werden zehn Jahre nach Beendigung 
Ihrer Tätigkeit im Schulweghelferdienst gelöscht.

8. Betroffenenrechte
Nach  der  Datenschutzgrundverordnung  stehen 
Ihnen folgende Rechte zu:
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbei-
tet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu 
Ihrer  Person  gespeicherten  Daten  zu  erhalten 
(Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbe-
zogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Lie-
gen  die  gesetzlichen  Voraussetzungen  vor,  so 
können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen 
die  Verarbeitung  einlegen  (Art.  17,  18  und  21 
DSGVO). Wenn Sie in die Datenverarbeitung ein-
gewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverar-
beitung besteht und die Datenverarbeitung mithil-
fe  automatisierter  Verfahren  durchgeführt  wird, 
steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Daten-
übertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Sollten Sie 
von  Ihren  oben  genannten  Rechten  Gebrauch 
machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetz-
lichen Voraussetzungen hierfür  erfüllt  sind.  Wei-
terhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayeri-
schen Landesbeauftragten für den Datenschutz.

mailto:datenschutz@muenchen.de

